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WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Fertiggestellt und bezo
gen ist seit 7. November der

zweite Standort des Wald- und Naturkindergartens

in Birkenfeld östlich de
s „Erlachs“ im Gewann Talwie-

senäcker.

Auf der 1304 m² großen Fläche entst
and durch die

Firma Berger Bauwerk aus zwei Bauwägen und einer

Terrasse mit Materiallagerraum und Toilettenhäuschen

der neue Standort des WaNaKiBis. 

Die Leiterin Annette Haug mit ihrem Team und vor al-

lem die Kinder freuen sich
 über das neue Gebäude und

den schönen Standort. Die Kosten für die Module der

neuen WaNaKiBi-Gruppe, die die große N
achfrage an

diesem pädagogischen Angebot in der Gemeinde wider-

spiegelt, belaufen sich 
auf 220.000 €.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 19.11.2022:  
■  Apotheke im Kaufland, Pforzheim-Brötzingen,  

Am Mühlkanal 4, Tel. 0 72 31 / 45 43 50
Sonntag, 20.11.2022:  
■  Markt-Apotheke, Birkenfeld,  

Baumgartenstr. 18, Tel. 0 72 31 / 94 99 37

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, telefo-
nisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: evimedia Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Druckerei Schlecht, Kerschensteinstr. 10, 75417 Mühlacker
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
T 07231 4886-12 Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld,
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld Aktuell

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033, Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten Mo. – Fr.  
9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030, Mail: psp@enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit eingeschränkter 
Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator oder Rollstuhl – wir su-
chen nach Lösungen für ihr Zuhause und beraten Sie über Hilfsmittel 
und Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor Ort oder auch eine 
telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt aufnehmen bei: 
DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 oder Mail: 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Mo., Di., Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, 
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr ... und nach Vereinbarung.
Offene Sprechstunde: Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 11.30 Uhr
… einfach ohne Termin vorbeikommen.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diakonischen 
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter Tel. 
0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller Tel. 07231/20448-22.
keller@wichernhaus-pforzheim.de, info@wichernhaus-pforzheim.de, 
www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Altersjubilare

In Birkenfeld
20.11. Liselotte Pfrommer, Gründlestr. 20 75 Jahre 
21.11. Herbert Strobel, Tannenstr. 4 70 Jahre 
21.11. Reinhard Strobel, Hessestr. 14 70 Jahre 
24.11. Dorothee Schumacher, Rathausgasse 40 80 Jahre 
25.11. Ilse Gurski, Dietlinger Str. 138 95 Jahre 
25.11. Elisa Borgia in Galifi, Gräfenhäuser Str. 2 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
20.11. Josef Nutz, Weinbergstr. 16 90 Jahre 
21.11. Ursula Hiller, Hindenburgstr. 45 80 Jahre 
21.11. Rosemarie Wolfinger, Obernhäuser Str. 13 70 Jahre 
25.11. Waltraud Siegler, Zimmerweg 33 70 Jahre
 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
elektronisches Lesegerät

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Geldbetrag

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 22. November 2022, 19:00 Uhr, findet in dem gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Frageviertelstunde
 2. Bekanntgaben
 3. Genehmigung von Spenden
 4.  Einbringung des Haushaltsentwurfs für das Haushaltsjahr 2023 mit 

Finanzplanung und den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe  
„Wasserversorgung“, „Altenpflegeheim“ und „Abwasserbeseitigung“ 
für das Wirtschaftsjahr 2023

 5.  Verwaltungsgebühren 
hier: Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung)

 6.  Eigenbetrieb Wasserversorgung 
hier: Gebührenkalkulation des Wasserzinses für das Jahr 2023; 
Anpassung der Grundgebühr

7.  Klimaneutrales Birkenfeld 
hier: Vergabebeschluss für die Projektsteuerung für das Projekt 
„Smart Birkenfeld“

 8.  Eigenbetrieb Altenpflegeheim 
hier: Machbarkeitsstudie zur Erweiterung des Altenpflegeheims 
in der Dietlingerstraße in Birkenfeld aufgrund der Änderung der 
Heimbauverordnung sowie den Vorgaben der Klimaneutralität.

 9.  Kita Gräfenhausen - Umgestaltung und Sanierung von Teilbereichen 
der Freifläche Bauabschnitt 3. Vergabe der Leistungen

10. Verschiedenes

Gemeindeeigene Einrichtungen am 30.11.2022 
(nachmittags) geschlossen
Am 30.11.2022 findet um 15 Uhr eine Personalversammlung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Birkenfeld statt. An 
diesem Nachmittag sind alle gemeindeeigenen Institutionen ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung! 
(Personalrat Gemeinde Birkenfeld)

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Herrn Bürgermeister Martin Steiner für 
die Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhausen fin-
det am Donnerstag, 24. November 2022 in der Zeit von 10.00 – 
11.30 Uhr statt.
Wir bitten wir um vorherige telefonische Anmeldung im Sekretariat 
unter der Telefon-Nr. 07231 / 4886-12. Vielen Dank!

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 29.11.2022
Gräfenhausen
Mittwoch, 30.11.2022

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Donnerstag, 24.11.2022
 Blaue Glastonne od. Korb: Freitag, 02.12.2022
 Gelbe LVP-Tonne: Freitag, 25.11.2022

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 19.11.2022 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 22.11.2022 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 23.11.2022 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

In der heutigen Ausgabe  
finden Sie im Innenteil 

•  GESCHENKIDEEN   
AUS IHRER HEIMAT  
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G E S C H E N K I D E E N
G E S C H E N K I D E E N  

A U S  I H R E R  H E I M A T
A U S  I H R E R  H E I M A T    

Für eine entspannte Adventszeit

SHOP LOCAL Einkaufen in der Heimat 

6 Gründe unsere Heimat Birkenfeld zu unterstützen

SHOP LOCAL bedeutet einkaufen bei Nachbarn, Freunden  

und Bekannten

Lokale Geschäftsinhaber setzen stark auf gute Beratung 

und Kundenzufriedenheit und fühlen sich mit der Gemein-

de verbunden. Wer kann Sie besser beraten als jemand der 

weiß, was Sie wünschen, weil er Sie persönlich kennt, weil 

er dort lebt, wo Sie leben?!

SHOP LOCAL unterstützt Veranstaltungen, Vereine und  

Initiativen

Vereinsleben braucht lokale Geschäfte, denn die Organisa-

toren von Veranstaltungen und Gemeindefesten erhalten 

oft finanzielle Unterstützung von lokalen Unternehmen. 

Das bedeutet: Mit jedem Einkauf und mit jedem Gast-

stättenbesuch vor Ort unterstützen wir gleichzeitig auch 

Brauchtum und Bürgerengagement in unserer Heimat – 

auch  für eine „gute Zeit“ nach Corona.

SHOP LOCAL sichert Arbeit und Ausbildung

Geschäfte und Gastronomiebetriebe sind Arbeitgeber und 

Berufsausbilder vor Ort. Mit jedem Einkauf tragen wir dazu 

bei, dass es auch so bleibt und jungen Menschen eine wirt-

schaftliche Perspektive in Birkenfeld geboten wird. So bleibt 

unsere Gemeinde jung und lebendig.

SHOP LOCAL macht Ihre Gemeinde lebenswert

Nicht nur Gebäude und Geschichte machen einen Ort be-

sonders. Auch die Vielfalt der Einkaufsmöglichkeiten und 

die Besonderheit der Gastronomie prägen unsere Gemein-

de. Je mehr wir diese Angebote nutzen, desto attraktiver 

und lebendiger wird unsere Gemeinde.

SHOP LOCAL reduziert die Umweltbelastung

Je weiter wir für unseren Einkauf fahren, desto mehr belas-

ten wir die Umwelt — und unseren Geldbeutel. Ein Einkauf 

vor Ort bedeutet weniger Energieverbrauch, weniger Staus 

und mehr Zeit und Geld für andere schöne Dinge.

SHOP LOCAL stärkt Ihre Gemeinde

Jeder Euro, den wir innerhalb der Gemeinde Birkenfeld aus-

geben nutzt unserer Heimat, denn Einzelhändler und Gast-

ronomen zahlen Gewerbesteuer. Diese Steuer ist die wich-

tigste Einnahmequelle der Kommunen. Somit stärken wir 

mit jedem Einkauf oder Restaurantbesuch die wirtschaftli-

che Grundlage unseres Ortes.

Ermutigen auch Sie Ihre Familie und Freunde vor Ort ein-

zukaufen!
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Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung:
Der „Obere Wald“ ist am 19.11.2022 im Bereich Altes Hau über 
Waldstraße, Tannenwaldstraße, Buchrain, Layer in Richtung Arn-
bach von 8 Uhr bis 14 Uhr aufgrund von Jagdgeschehen für den 
Besucherverkehr gesperrt. Das Gebiet ist über Hinweisschilder und 
Absperrbänder gekennzeichnet.  (Ordnungsamt)

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag 2022

Jedes Jahr wird am Volkstrauertag der Opfer der beiden Weltkriege ge-
dacht. 
In Gräfenhausen und Birkenfeld versammelten sich daher zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger am Ehrenmal an der Sixthalle und in der Aus-
segnungshalle auf dem Waldfriedhof um den zahlreichen zivilen Opfern 
und Vermissten, aber auch den Opfer aktueller Kriegsgeschehnisse zu 
gedenken.
BM Steiner nahm in seiner Ansprache daher direkten Bezug auf den Krieg 
in der Ukraine und dessen Folgen, die noch vor einem Jahr als aktives 
Kriegsgeschehen auf europäischem Boden nicht vorstellbar waren. Einen 
grundsätzlichen Blick auf das Thema Krieg und die menschlichen Beweg-
gründe, die dazu führen können, nahm Pfarrer Stefan Wannenwetsch ein, 
der in diesem Jahr beide Gedenkfeiern als Vertreter der Kirche begleitete.
Die Gedenkfeier am Kriegerdenkmal an der Sixthalle umrahmte der 
Sängerbund Gräfenhausen, die Gedenkstunde in Birkenfeld auf dem 
Waldfriedhof wurde vom Musikverein Birkenfeld mitgestaltet. Die Re-
servistenkameradschaft Birkenfeld beteiligte sich bei der Kranznieder-
legung in Birkenfeld.

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Gruppenführerlehrgang erfolgreich bestanden
Vom 17. Bis 28. Oktober nahm ein Kamerad der Abteilung Birkenfeld 
am Lehrgang „Gruppenführer“ teil. Der Lehrgang findet üblicherweise 
direkt an der Landesfeuerwehrschule in 
Bruchsal statt, wurde nun jedoch erst-
mals vom Enzkreis als Pilotprojekt in 
deren Auftrag durchgeführt.
Kreisbrandmeister Carsten Sorg und sein Ausbilderteam brachten den 
24 Teilnehmern aus verschiedenen Feuerwehren des Enzkreises u.a. fol-
gendes Wissen bei:
 • Rechtliche Grundlagen
 • Einsatztaktiken bei Brand- und Hilfeleistungseinsätzen
 • ABC-Schutz
 • Führen
 • Ausbilden
 • Vorbeugender Brandschutz
 • Brennen und Löschen

Philipp Braun als neuer Gruppen-
führer

Daneben wurde das erlernte Wissen umfangreich in praktischen Übun-
gen angewandt. Die Ausbildung fand in und um das neue Feuerwehr-
haus Mühlacker sowie der alten Feuerwache Mühlacker statt, ein per-
fekter Ersatz für die Schulanlage der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal.

Wir freuen uns nach erfolgrei-
cher schriftlicher und praktischer 
Prüfung mit Philipp Braun einen 
neuen Gruppenführer in unseren 
Reihen begrüßen zu dürfen. Er ist 
ab sofort befähigt, ein Löschfahr-
zeug mit bis zu neun Personen im 
Einsatz zu führen.
Übrigens – Gruppenführer er-
kennt man im Einsatz immer an 
den blauen Westen!
Hast du ebenfalls Interesse ver-
antwortungsvolle Aufgaben in ei-
nem spannenden Umfeld zu über-
nehmen? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Melde dich einfach 
per Email (Kontakte unter www.
ffbirkenfeld.de) oder komm bei 
unseren Übungen vorbei (in der 
Regel montags um 19:30 Uhr). 

Wir freuen uns auf dich! 
WIR FÜR EUCH – IHR MIT UNS?

Die Teilnehmer und Ausbilder freuen sich über den erfolgreichen Lehrgang
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr  und  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 10.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

„Bilderbuchkino für Zuhause“ – Meine ersten Märchen
Was ist das? 
Von Mitte bis Ende des Monats gibt es eine Geschichte, die ihr zuhause 
am PC oder Tablet anschauen könnt.
Wie funktioniert das? 
Wenn ihr mitmachen wollt, erhaltet ihr von uns einen Code. Öffnet die 
Internetseite www.onilo.de und klickt einfach auf den orangenen Kreis 
mit der Aufschrift „Schülercode“. Hier müsst ihr nun den Code einge-
ben und schon kann es losgehen. Der Code ist zwei Wochen gültig.
Und als Zugabe gibt es noch ein Bastelpaket, das ihr in der Bibliothek 
abholen könnt.

Bilderbuchkino im November
Jetzt im November könnt ihr euch „Meine ersten Märchen“ an-
schauen und von euren Eltern vorlesen lassen. Das passende Bastel- 
material dazu kann bei uns abgeholt werden. Es steht während unserer 
Öffnungszeiten in einer Kiste an unserer Tür und beinhaltet neben der 
Bastelanleitung und dem Material auch den Code. Wer nicht basteln 
möchte oder es nicht schafft vorbei zu kommen, der kann auch einfach 
in der Bibliothek anrufen oder schickt uns eine E-Mail. Ihr erhaltet dann 
einen Code, dieser ist vom 14.11.22 bis 27.11.22 gültig.
Probiert es aus – wir freuen uns auf viele Kinder, die mitmachen. Über 
Rückmeldungen, gerne auch mit einem Foto von euren Basteleien freu-
en wir uns besonders!

Am 30.11.2022 bleibt die Kinderbibliothek Gräfenhausen ge-
schlossen!

Gestalte mit uns ein tolles Schaufenster!
Im letzten Jahr hatten wir dank dir eine tolle Schneemannparade in 
unserem Fenster. Dieses Jahr wollen wir mit euch einen verschneiten 
Winterwald gestalten.
Überlege dir, welche Tiere in einem Winterwald zu finden sind, welche 
Pflanzen da wachsen, vielleicht findet man dort ja auch Geschenke …. 
Vielleicht kannst du besonders gut Schneeflocken ausschneiden oder 
Sterne falten, einen Weihnachtsbaum basteln oder Fuchs, Igel, Hase, 
Reh ausschneiden, falten, .. Wir freuen uns, wenn jeder etwas bastelt, 
auf das er Lust hat.
Die fertigen Basteleien nehmen wir ab sofort entgegen, im Dezember 
zieren sie dann unser Schaufenster – sowohl in Birkenfeld als auch in 
Gräfenhausen!

Nach Brand am 28. September bei Recyclingunternehmen in 
Illingen:
Landratsamt liegen zwischenzeitlich Analyse-Ergebnisse 
der Wisch- und Bodenproben vor – Behörde gibt aufgrund 
unbedenklicher Werte Entwarnung 
Die Labor-Analyse der Ende September nach dem Brand auf dem Au-
ßengelände eines Illinger Recyclingunternehmens auf den Achsen Illin-
gen–Maulbronn–Knittlingen–Freudenstein sowie Mühlacker–Enzberg–
Niefern entnommenen Wisch- und Bodenproben hat keine bedenklichen 
Schadstoffwerte ergeben. Das teilt das Umweltamt des Enzkreises mit. 
„Nach der fachlichen Bewertung der Analyse-Ergebnisse sieht die bei 
uns angesiedelte Untere Bodenschutzbehörde keinen weiteren Hand-

lungsbedarf, sondern vielmehr Anlass zur Entwarnung. Wir sind froh, 
dass es trotz der in der Brandnacht herrschenden Inversionswetterlage 
offenbar nicht zu einer relevanten Belastung der oberen Bodenschich-
ten durch Feinstaub gekommen ist“, so der Leiter des Umweltamtes, 
Axel Frey. Zwar seien in Bodenproben leicht erhöhte PAK- Belastungen 
festgestellt worden; dabei steht die Abkürzung PAK für „Polyzyklische 
Aromatische Kohlenwasserstoffe“, also eine chemische Stoffgruppe, 
die in höherer Konzentration problematische Umweltauswirkungen ha-
ben kann. 
„Diese leicht erhöhten PAK-Werte konnten jedoch nicht eindeutig dem 
Brand zugeordnet werden“, so Frey weiter. „Wir gehen vielmehr davon 
aus, dass es sich dabei um das Ergebnis anderer siedlungsbedingter Ein-
flüsse handelt. So könnten diese Werte beispielsweise durch die Entsor-
gung von Asche im Garten oder durch den Straßenverkehr verursacht 
sein. Aber sie sind alles in allem unbedenklich.“ 

Wie fielen die Messwerte im Einzelnen aus?  
Bei den Wischproben ergab die Auswertung der Analyseergebnisse 
keine erhöhten Feinstaub-Belastungen an PAK und PCB (kurz für „Po-
lychlorierte Biphenyle“). Die Ergebnisse liegen alle unterhalb der Be-
stimmungsgrenzen von 5 µg/m² bei PAK bzw. bei 0,2 µg/m² bei PCB. 
Wischproben wurden an Fensterbänken und glatten Oberflächen ge-
nommen und sind ein sehr guter Anzeiger für eine durch einen Brand 
verursachte Schadstoffbelastung über den Luftpfad.
Bei den entnommenen oberflächennahen Bodenproben konnten eben-
falls keine PCB-Belastungen ermittelt werden. Die Bestimmungsgrenze 
lag hier bei 0,003 mg/kg TR. Bei den PAK-Analysen in den Bodenpro-
ben konnten zwar an einigen Probestellen leicht erhöhte Konzentrati-
onen bis maximal 2,90 mg/kg ermittelt werden. Die nach Bundesbo-
denschutzverordnung (kurz: BBodSchV) relevanten Prüfwerte für den 
Wirkungspfad Boden-Mensch für den PAK-Einzelwert Benzo(a)pyren 
wurden jedoch nirgends erreicht. Der maximal ermitttelte Wert lag an 
einer Probestelle bei 0,32 mg/kg.  Die Prüfwerte bewegen sich für Kin-
derspielflächen beispielsweise bei 2 mg/kg und für Wohngebiete bei 4 
mg/kg – also bei weitem höher als die jetzt gemessenen Werte.
Die beiden ebenfalls in Auftrag gegebenen Dioxin/Furan-Analysen er-
gaben geringe Konzentrationen in den Bodenproben.  Doch auch diese 
beiden Ergebnisse liegen deutlich unterhalb der für das Umweltamt 
relevanten Maßnahmenwerte nach BBodSchV für den Wirkungspfad 
Boden-Mensch (100 ng/kg für Kinderspielflächen und 1000 ng/kg für 
Wohngebiete). Die detaillierten Analyse-Ergebnisse und die Orte, an 
denen die Proben genommen wurden, sind auf der Homepage des Enz-
kreises unter www.enzkreis.de einsehbar.  (enz) 

Jetzt anmelden zu Online-Infoveranstaltung des Landwirt-
schaftsamtes am 29. November: 
Neue Förderperiode der Gemeinsamen Agrarpolitik 
ab 2023 mit Schwerpunkt Ökoregelungen
Das Landwirtschaftsamt Enzkreis lädt Landwirtinnen und Landwirte 
am Dienstag, 29. November, ab 19 Uhr zu einer weiteren Online-
Informationsveranstaltung zur 2023 beginnenden neuen Förderperiode 
der Gemeinsamen Agrarpolitik (mit Schwerpunkt Ökoregelungen der 
1. Säule) ein. 
Eine Anmeldung ist bis drei Tage vor der Veranstaltung auf der Homepage 
des Landwirtschaftsamtes möglich (https://events.enzkreis.de/index.php). 
Wer sich angemeldet hat, erhält ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung 
die Zugangsdaten und weitere Informationen zur Fortbildung zugeschickt. 
Für Fragen und weitere Informationen stehen auch zwei Mitarbeiterinnen 
des Landwirtschaftsamtes – vormittags Annett Marx unter Telefon 07231 
308-1810 und nachmittags Vanessa Vetter unter 07231 308-1832 – gerne 
zur Verfügung. (enz)
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Am Samstag, 3. Dezember: 
Landwirtschaft hautnah erleben – Römerhof öffnet 
Pforten für junge Familien  
Wie viele Eier legt ein Huhn legt? Wie oft wird eine Kuh gemolken und 
wie weich ist eigentlich ihr Fell? Auf solche und viele weitere neugierige 
Fragen von Kindern im Alter von vier bis etwa acht Jahren freut sich 
Landwirtin Pina Stähle. 
In Kooperation mit dem Forum Ernährung und Hauswirtschaft beim 
Landwirtschaftsamt Enzkreis öffnet sie am Samstag, 3. Dezember, 
von 14 bis 16 Uhr gezielt für eine Entdeckungstour von jungen Fa-
milien die Tore ihres Römerhofs, Brendstraße 17, in Tiefenbronn. Den 
Betrieb bewirtschaftet sie zusammen mit ihrem Mann Ihno als Milch-
viehbetrieb mit Pensionspferdehaltung und mobilem Hühnerstall. 
Wer gerne an der Tour teilnehmen möchte, kann sich noch bis zum 
28. November unter www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt oder per 
Mail an Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de anmelden. 
Pro Familie kostet die Teilnahme vier Euro. Für weitere Fragen steht 
Mira Neuss vom Landwirtschaftsamt unter 07231 308-1853 gerne zur 
Verfügung. (enz)

Die „Enzkreis-Genusskiste“ –  
ein Beitrag zur Stärkung regionaler Produktion 
Angesichts der Corona-Pandemie und des Ukraine- Krieges wird vie-
len Menschen bewusst, wie wichtig eine gesicherte Versorgung mit 
Lebensmitteln ist. Voraussetzung hierfür ist der Erhalt landwirtschaft-
licher und lebensmittelverarbeitender Betriebe in der Region. Um diese 
zu stärken, gibt es bereits seit sechs Jahren die „Enzkreis-Genusskiste“ 
- eine Geschenkebox, die mit einem Sortiment aus regionalen und fair 
gehandelten Produkten individuell zusammengestellt werden kann. 
„Zur Verfügung steht ein umfangreiches Sortiment an hochwertigen 
Lebens- und Genussmitteln, die im Enzkreis und auf dem Gebiet der 
Stadt Pforzheim angebaut, verarbeitet oder handwerklich hergestellt 
werden“, erklärt Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt. „Damit ist 
sie ist eine attraktive Geschenkidee für Privatpersonen und Firmen ins-
besondere auch für das kommende Weihnachtsfest“, wirbt er.
„Die Genusskiste ist nicht nur eine direkte Unterstützung für diese Be-
triebe, sondern wir sehen sie vor allem auch als einen wichtigen Werbe-
träger für regional und nachhaltig hergestellte Lebensmittel“, ergänzt 
Enzkreis-Landwirtschaftsdezernent Holger Nickel. „Wer sie verschenkt, 
gibt damit gleich die wichtige Botschaft weiter, dass ihm die Region 
und ihre leckeren Produkte am Herzen liegen. Und er leistet durch kurze 
Transportwege einen Beitrag zum Klimaschutz“, stellt er heraus. „Au-
ßerdem werden weitere Menschen, die diese regionale Auswahl und 
Vielfalt noch nicht kennen, darauf aufmerksam und kaufen so in Zu-
kunft vermehrt regional ein“, hoffen jedenfalls beide, Nickel und Reisch. 
Die Genusskiste gibt es aktuell bei drei Anbietern: dem Café „Tante Käthe“ 
in Eutingen (www.tantekaethe-cafe.de) und in den Hofläden des Lohwie-
senhofes in Huchenfeld (www.lohwiesenhof.de) und beim Eichhälderhof in 
Königsbach (www.eichhaelderhof.de). Für die Genusskiste ist keine feste 
Befüllung oder Verpackung vorgegeben. Nach vorheriger Absprache mit 
den Anbietern werden die Boxen individuell gepackt und können dann 
abgeholt werden. Für weitere Fragen steht Bernhard Reisch unter Telefon 
07231 308-1831 oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.  (enz) 

Die „Enzkreis-Genusskiste“ kann aus einem reichhaltigen Angebot an 
regionalen und fair gehandelter Produkte individuell bestückt werden. 
 (Bild: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch)

Gemeinsame Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Stuttgart, 
des Hauptzollamts Stuttgart, des Polizeipräsidiums Stuttgart 
und der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg: 
Ermittlung gegen Pflegedienst
Beamte der Finanzkontrolle Schwarzarbeit des Hauptzollamts Stuttgart 
sowie des Polizeipräsidiums Stuttgart haben heute im Beisein von Mit-
arbeitern der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg und 
Beamten der Staatsanwaltschaft Stuttgart in deren Auftrag mehrere 
Objekte im süddeutschen Raum sowie in der Slowakei durchsucht.
Die Durchsuchungen stehen im Zusammenhang mit Ermittlungen 
der Staatsanwaltschaft Stuttgart, die sich gegen den Betreiber eines 
Stuttgarter Pflegeunternehmens sowie den Geschäftsführer einer slo-
wakischen Leiharbeitsfirma richten. Den Männern wird vorgeworfen, 
im Zusammenwirken Arbeitnehmer aus dem Ausland als 24-Stunden-
Pflegekräfte in den Haushalten der Kunden zu beschäftigen, ohne für 
die Arbeitnehmer Sozialversicherungsbeiträge abzuführen. Zudem 
besteht insbesondere der Verdacht der Urkundenfälschung und des 
Abrechnungsbetruges gegenüber den Kranken- und Pflegekassen, da 
die Beschuldigten Personen mit gefälschten Berufsurkunden eingesetzt 
haben sollen.
Insgesamt sollen im Tatzeitraum von 2019 bis 2021 Sozialabgaben für 
mehr als 130 Arbeitnehmer hinterzogen worden sein. Nach vorläufigen 
Berechnungen der in die Ermittlungen einbezogenen Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, beläuft sich der Beitragsschaden 
für die Sozialkassen auf mehr als zwei Millionen Euro.
Im Zuge der Durchsuchungsmaßnahmen konnten mutmaßlich illegal 
erlangte Vermögenswerte des Pflegeunternehmens arrestiert werden.
Zudem wurden zahlreiche Unterlagen und elektronische Beweismittel 
sichergestellt, die nun ausgewertet werden müssen. Weiterhin befrag-
ten die eingesetzten Beamten im Rahmen der Maßnahme mehrere Be-
schäftigte des Unternehmens, die als Pflegekräfte bei verschiedenen 
Privathaushalten eingesetzt waren, als Zeugen.
An den Maßnahmen nahmen unter Beteiligung der Staatsanwaltschaft 
Stuttgart 120 Zollbeamte, 21 Beschäftigte verschiedener Landespoli-
zeibehörden und drei Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg teil. Die Durchsuchungen in der Slowakei wurden 
von den örtlichen Zoll- und Polizeibehörden unterstützt. 
Nachdem bereits im April dieses Jahres umfangreiche Ermittlungen des 
Zolls gegen einen Stuttgarter Pflegedienstleister durchgeführt wurden, 
handelt es sich bei den Maßnahmen gegen die beiden Männer bereits 
um das zweite Großverfahren im Pflegebereich der Finanzkontrolle 
Schwarzarbeit Stuttgart. 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Infos zum Fernstudium  
im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Am Donnerstag, dem 01. Dezember 2022 um 15:00 Uhr infor-
miert Anja Wunsch von der FernUniversität Hagen im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim, Luisenstraße 
32, Gruppenraum 120 über das Studienangebot, den Studienablauf und 
das Lehrkonzept an der FernUniversität sowie über Zugangsmöglichkei-
ten mit und ohne Abitur.
Ein Fernstudium ist eine gute Alternative, wenn die aktuelle Lebenssitu-
ation die Aufnahme eines regulären Studiums verhindert.
Ob ein Bachelor- oder Masterstudiengang, ein individuell zugeschnit-
tenes fachübergreifendes Akademiestudium oder besondere Weiter-
bildungsseminare - die FernUniversität Hagen ermöglicht ein ortsun-
abhängiges, zeitlich flexibles und am individuellen Bedarf orientiertes 
Studium.
Im Anschluss an ihren Vortrag beantwortet die Referentin gerne noch 
Fragen im persönlichen Gespräch. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.




